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Zusammenfassung (1)

Angaben in Prozent

Nationalpark Schwarzwald

 Der NLP Schwarzwald ist ein ideales Ausflugsziel für Familien und Gruppen sowie für 

Sonntagsspaziergänger der Region. Hauptmotiv für den Besuch ist die Bewegung in der 

Natur bei gutem Wetter und frischer Luft. Der Nationalpark bietet eine Vielzahl von 

Möglichkeiten, Natur und Wildnis zu erleben und den Bezug zur Natur zu intensivieren. 

Insbesondere der Lotharpfad ist ein eindrückliches Beispiel für Naturgewalten und das 

Wiederentfalten der Natur.

Für Einzelne ist der Ausflug auch eine Reise in die eigene Vergangenheit: eine 

Möglichkeit, schöne Kindheitserlebnisse wieder aufzufrischen und/ oder die Erinnerungen 

mit Freunden/ Familie zu teilen. 

Erholung

 Im Kontext des Ausfluges wird Erholung mit einem Naturerlebnis gleichgesetzt, das einen 

kathartischen Einfluss hat. Der Alltagsstress fällt in der ruhigen, abgeschiedenen 

Landschaft des Schwarzwalds ab und lässt neue Kraft auftanken. 

Am Feiertag waren überdurchschnittlich viele Besucher vor Ort. Dennoch gibt es 

ausreichend Bereiche, in denen man nur wenig Menschen begegnet, sobald man sich von 

den Touristenattraktionen entfernt hat.
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Zusammenfassung (2)

Angaben in Prozent

Wildnis

 Wildnis wird mit Ursprünglichkeit assoziiert. Es ist eine Umgebung, in die der Mensch 

möglichst wenig eingreift. Tiere und Pflanzen haben hier die Möglichkeit sich natürlich zu 

entfalten. Durch den weitgehenden Verzicht auf menschlichen Eingriff wirkt Wildnis 

unaufgeräumt, da von Klima und Tierwelt verursachte Schäden nicht beseitigt werden. 

Die Kehrseite der Wildnis sind teilweise unästhetische Entwicklungen wie 

Borkenkäferbäume. Gleichzeitig wird Wildnis mit Abwesenheit von Infrastruktur 

gleichgesetzt. Das eingeschränkte Mobilfunknetz und die fehlende Verbindung zum 

Internet ermöglichen direkten Zugang zur Natur und Abstand zum Alltag. Wesentlich für 

Wildnis ist zudem die Möglichkeit, Tiere in freier Wildbahn erleben zu können.

 Das Fläche des Nationalparks resp. der „echten“ wilden Bereiche wird teilweise als zu 

gering betrachtet, um von Wildnis zu sprechen (im Vergleich zu Afrika, Südamerika 

etc.). Der NLP ist Wildnis „light“, er schafft risikolosen Kontakt zur Wildnis. Der 

Wildnispfad bietet eine gewisse Herausforderung und macht Wildnis auch für Kinder 

erlebbar.

 Wildnis steht im Spannungsfeld der Nutzbarkeit des Waldes. Der Schutz der Natur steht 

persönlichen und wirtschaftlichen Interessen gegenüber. Besucher des Parks möchten 

die Natur aus direkter Nähe erleben, das Wandern auf vorgegebenen Wegen widerspricht 

zum Teil den Bedürfnissen, auf schmalen Pfaden der Natur nahe zu kommen.

Auch können die Ansichten der Gegner des Nationalparks teilweise nachempfunden 

werden. Der Schutz der Natur soll den angrenzenden Wirtschaftswald nicht 

beeinträchtigen. 



Nationalpark Schwarzwald – 3. Oktober 2015

4

Zusammenfassung (3)

Angaben in Prozent

Fragen an Ranger

 Die Ranger sind den Besuchern nur teilweise bewusst. Im direkten Kontakt zu diesen 

wäre in erster Linie die Partizipation an deren Erfahrungsschatz im Umgang mit der 

Natur und an speziellem Pflanzen- und Tierwissen interessant. Weiter werden Ranger als 

Informationsquellen zur Orientierung, zu Führungen und zu angemessenem 

Besucherverhalten wahrgenommen. Aufgrund des geringen Kontakts zu Rangern besteht 

auch besonderes Interesse an deren Aufgabengebiet.

Angemessenes Verhalten

 Besucher des Nationalparks sollen durch rücksichtsvolles Verhalten helfen, das 

Gleichgewicht der Natur zu erhalten. Dies gilt gleichermaßen für die Tier- und 

Pflanzenwelt. Besucher sollten aber auch die Bedürfnisse ihrer Mitmenschen im Blick 

haben und sich ruhig im Nationalparkgebiet verhalten.

Ausrichtung des NLP

 Der Nationalpark soll Ruhe und Natur bieten. Die Vermarktung darf diese 

Grundbedürfnisse nicht beeinträchtigen. Menschenmassen, Entwicklung in Richtung 

Freizeitpark und Rummel sowie zu viel Gastronomie stehen im Widerspruch zu Natur und 

Wildnis und können zu Reaktanz führen. Gleichzeitig ist PR wichtig, um die Zukunft des 

Parks zu sichern. Eine behutsame Vermarktung unter Herausstellung der Natürlichkeit ist 

wünschenswert.
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Hauptmotive für den Besuch sind Naturerlebnisse, 
Gemeinschaftserlebnisse und Bewegung.

Angaben in Prozent

Naturerlebnis 67%

Gemeinschaftserlebnis mit
59%

Freunden/Familie

Bewegung, Sport, Aktivsein 52%

Entspannung 44%

Neugier 19%

Kulturerlebnis 4%

Sonstiges 2%

Keine Angabe 2%

FRAGE 2.00: Welche Motive waren für Ihren heutigen Besuch ausschlaggebend?

Basis: n=386 

Besuchsanlass (quantitativ)
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Das Naturerlebnis und die Freizeitmöglichkeiten des 
Schwarzwalds laden zum Ausflug ein.

Angaben in Prozent

Ausflug

Mit der Familie
Mit Kollegen
Mit Freunden
Mit Hunden

Wellness
Urlaub

-

Gutes Wetter

Natur genießen
Sinne schärfen
Tiere & Pflanzen, alte Bäume
Gute Luft
Hochmoore, Trockenbereiche

Bewegung in der Natur
Wandern
Klettern (mit Kindern)

Nationalpark 
Wildnispfad
Veränderungen: Was hat sich durch den NLP verändert?

Tief Lothar
Spuren von Tief Lothar anschauen
„Wald, der mal da war und jetzt wiederkommt“(R05_0006, Lotharpfad)

Erholung, Abschalten
Ruhe

Erinnerungen auffrischen
Kindheit: „Heimatgefühle“
Ausflug in Schulzeit
Frühere Besuche

Motorrad
Fahren

-

Besuchsanlass
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Der Aufenthalt in der Natur steht für Erholung. Ruhe, gute Luft 
und körperliche Aktivitäten bieten einen Ausgleich zum Alltag. 

Natur  Naturerlebnis: Pflanzen, Tiere, Wald, Bäume
„Ein paar Meter in den Wald rein, da beginnt schon die Erholung.“(R05_0004, Ruhestein)

 Naturbelassene Wege/ Pfade/ schmale Wege
 Wildnispfad: spricht alle Sinne an

„sich Gedanken machen, wie man etwas überquert oder wie man sich bewegt“ 

(R05_010, Plättig)

 Als Ausgleich zu Alltagsreizen 
 Eintauchen in die Landschaft 

„Das nimmt man mit“(R05_0007, Ruhestein)

 Weiter Blick

Ruhe  Stille
 Einsamkeit, wenig Menschen 
 Westweg/ Wildsee = absolute Ruhe
 Wenig Verkehr
 Kein Auto-, Motorradlärm

Luft  Gute, frische Luft
„Wenn man die Luft atmet, wenn man guckt, dann ist das schon Erholung pur.“ 
(R05_009, Allerheiligen)

 Geruch des Waldes/ Gerüche der Natur (Harz)

Bewegung  Körperlicher Ausgleich
 Spazierengehen

Entspannung  Entspannen, Abschalten vom beruflichen Alltag, Abstand gewinnen
„Das ist ein befreiendes Gefühl, die Last fällt von einem ab.“(R05_0004, Ruhestein)

 Regenieren, Augen/ Gehirn von Alltagsreizen entlasten, keine Ablenkung
 Den Kopf frei bekommen, die Seele baumeln lassen

Bedeutung von Erholung
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Der Schwarzwald bietet zahlreiche besondere Orte als Ausflugsziel.

Angaben in Prozent

Mummelsee

Allerheiligen Wasserfälle
Allerheiligen Ruine

Wirtschaft/ Gastronomie
Biergarten für Motorradfahrer

Ruhrstein mit 
Naturschutzzentrum

Ellbachsee

Zwei Wurzeln, toll zu 
sehen, wie diese sich mit 
der Zeit verändern

Battertfelsen

Wildnispfad

Hornisgrinde

Kappelrodeck- Sasbachwalden: 
Strecke durch die Weinberge

Wollfelsen
Seibeles Ecke

Darmstädter 
Hütte

Kernhof

Lotharpfad 

Kniebis

Besondere Orte:
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Wildnis ist…

Angaben in Prozent

…zurück zum Ursprung

…der Natur ihren freien Lauf lassen

…Wald und Tiere

…fernab der Zivilisation

…Entspannung

…Freiheit

…fängt bei jedem woanders an
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Wildnis wird mit unverfälschter Natur ohne Menschen assoziiert.

Angaben in Prozent

Natur/ Umwelt (NETTO) 45%

Natürlichkeit/ Ursprünglichkeit (NETTO) 23%

Keine Eingriffe in die Natur (allgemein) 9%

Wald (allgemein) 5%

Natürlichkeit/ Ursprünglichkeit (allgemein) 4%

Keine/ wenig Menschen (NETTO) 15%

Ruhe/ Stille 9%

Freiheit/ Weite 6%

Natur/ Umwelt (allgemein) 12%

Flora/ Fauna (NETTO) 28%

Fauna 26%

Pflanzen/ Bäume (allgemein) 4%

Menschen (allgemein) (NETTO) 9%

Erholung/ Entspannung (allgemein) 3%

Abenteuer 3%

Geographische Nennungen (NETTO) 5%

Kontinente (NETTO) 5%

Keine Angaben 23%

FRAGE 12.00: Woran denken Sie spontan, wenn Sie an Wildnis denken?

Basis: n=386 

Wildnis (quantitativ)
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Wildnis ist unkultivierte, unberührte Natur. 
Wildnis ist abseits der Zivilisation.

Angaben in Prozent

Ursprüng-
lichkeit

 Naturbelassen, unberührte Natur
„Mit möglichst wenig auszukommen“(R05_0005 Ruhestein)

 Urwald, zurück zum Ursprung
 Im Einklang mit der Natur
 Naturgewalten ausgesetzt: Wasserfälle, (Un-)Wetter, Steine, Berge

Nicht kultiviert  unberührt, ohne Eingriff von Menschen 
„Dass man Bäume einfach wachsen lässt.“(R05_008, Allerheiligen)
„Einfach, wie es die Natur erschaffen hat“(R05_009, Allerheiligen)
„Ein entwurzelter Baum oder halb von Käfern zerfressen“(R05_011, Plättig)

 unaufgeräumt: durcheinander, zugewachsen, wild gewuchert
„Wo man nicht jeden Meter sieht, dass der Förster da war und der Mülleimer aufgestellt 
ist.“(R05_007, Plättig)

 umgefallene Bäume
 nicht erschlossen
 Bannwald
 Keine asphaltierten Straßen

Fernab der 
Zivilisation

 Etwas abseits
„So ein bisschen was Verstecktes, wo man vielleicht auch mal ein bisschen alleine unterwegs 
ist und nicht so der Meute hinterher trabt“ (R05_0005, Ruhestein)

 Kein/ wenig Tourismus
 Ohne Handy, nicht permanent erreichbar
 Keine Internetverbindung
 Keine Infrastruktur
 Keine Autos

„Weg von Häusern, Asphalt und Lärm“ (R05_009, Plättig)
„Weg vom ganz Alltäglichen“(R05_0004, Ruhestein)
„Wildnis fängt da an, wo keiner mehr ist.“(R05_0005, Ruhestein)

Wildnis
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Wildnis bedeutet Vielfalt, Artenreichtum in Flora und Fauna. 
Der Abstand zur Zivilisation bietet Ruhe und Entspannung.

Angaben in Prozent

Ruhe  Kein Lärm
 Keine Autos/ Motorradfahrer
 Wenig Menschen
 Man kann Tiere hören: Vogelgezwitscher
 Blätterrauschen
 Entspannung

„ein bisschen runter kommen“(R05_0004, Ruhestein)

Flora  Blumen 
 Kreislauf der Pflanzen: von Blüte bis zum Verwelken

Fauna  Tiere erobern sich ihren Lebensraum zurück
„Käfer können krabbeln, wie sie wollen, ohne überfahren zu werden.“ (R05_011, Plättig)

 Tiere in freier Wildbahn: Rehe, Wildschweine
 Vögel, Eichelhäher, Auerhahn
 Luchse, Rehe, Wildschweine
 Ameisenhaufen 
 Schlangen, Ringelnatter, Blindschleichen
 Röhrende Hirsche

Vielfalt  Keine Monokultur (Fichtenwald, Nadelwald)
 Artenvielfalt

„Gehofft, es gäbe mehr Vielfalt (Laubbäume), aber Fichten haben sich 
durchgesetzt“(R05_0006, Lotharpfad)
„Was sich selbst aussät“(R05_0006, Lotharpfad)

Wildnis
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Wildnis gibt es in Europa kaum noch. 
Der NLP ist Wildnis „light“.

Angaben in Prozent

 Urwald
 Dschungel
 Krüger Nationalpark
 Grand Canyon
 Safari
 Wilde Tiere
 Tiere in freier Wildbahn
 Abenteuer/ Gefahr

„Da ist man absolut auf sich 
gestellt. Wenn man einen 
Fehler macht, kann es übel 
ausgehen.“(R05_008, 
Schliffkopf)

+ Wildnispfad
+ Lotharpfad
+ Auwald
+ Auerhahn

Südafrika

Südamerika

Balkan

Garten
Apfelbaum 
Grashalm

 (Zu) nah an der Zivilisation
 Zu kleines Gebiet mit 

echter Wildnis
 gepflegte Wege in der Wildnis
 Pseudo-Wildnis

„ein umgefallener Baum ist noch 
keine Wildnis“ (R05_08, Schliffkopf)

 Kulturlandschaft: 
„Wandel zur Wildnis dauert 

noch viele Jahre/ Jahrzehnte“
(R05_0012, Allerheiligen)

Kanada

Australien

NLP Schwarzwald

Wildnis „light“: ohne Risiko

Wildnis
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Der Wildnispfad wird insbesondere für Kinder als sehr 
attraktiv wahrgenommen.

Angaben in Prozent

 Interessant 
 Motiviert zu Bewegung
 Brauchen ein Ziel, von 

Station zu Station
 Neue Dinge entdecken
 Tiere suchen

Kinder ErlebnischarakterHerausforderung

 Eigene Ängste überwinden
„…weil ich Ängste habe und Ängste 
abbauen will und das habe ich heute 
wieder getan. Ich bin da sehr glücklich 
drüber, weil mir das gelungen ist, 
diesen Pfad zu laufen ohne viel Hilfe.“ 
(R05_010, Plättig)

 Etwas Besonderes

Wildnis
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Neben Natürlichkeit bedeutet Wildnis für die Befragten auch 
wirtschaftliche Einbußen und eingeschränkte Bewegungsfreiheit.

Angaben in Prozent

 zu große Populationen richten Schaden an:
 Borkenkäfer
 Bedrohung für angrenzenden 
Wirtschaftswald 
„Da heißt es, Vorsorge treffen und für das Land 
Entschädigungen zu zahlen.“(R05_012, Plättig)

 große Flächen mit Borkenkäferbäumen 
sehen unschön aus
„Das macht keinen guten Eindruck. Aber das ist 
eben Nationalpark, da kann man nichts 
machen.“(R05_0004, Lotharpfad)

 Rehe

 Der Wald ist nicht mehr überall zugänglich
 Nur auf vorgegebenen Wegen/ nicht 

querfeldein
„Je kleiner die Wege und je weniger Leute 
darauf laufen, desto intensiver ist das 
Naturerlebnis.“(R05_016, Schliffkopf)
„Die paar Leute, die dann auch mal querfeldein 
gegangen sind oder Heidelbeeren gesucht 
haben, die werden die Natur nicht kaputt 
gemacht haben.“ (R05_015, Schliffkopf)

 Wirtschaftliche Beeinträchtigungen für 
Forstwirtschaft

 geschützter Lebensraum für Tiere:
 Beobachtung von Tieren in freier 

Wildbahn möglich
 Auerhahn wieder häufiger sichtbar
 Mehr Luchse wünschenswert

 Natur bleibt sich selbst überlassen
 Geschützte Bereiche zu Brutzeiten

 Keine Abholzung im großen Stil

Wildnis
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Besucher möchten an den Erfahrungen der Ranger hinsichtlich 
Tier- und Pflanzenwelt teilhaben. Weiter sind Fragen zu den 
Angeboten und der Nutzung des NLP relevant.

Fragen an Ranger 1/2

Tierwelt Geografie

Besucherverhalten

Pflanzenwelt

Führungen/ 
Angebote/ 

Organisation

 Im Allgemeinen: Welche Tiere gibt es?
„Was es hier noch so gibt oder welche 

Populationen, welche außergewöhnlichen   
Tiere vielleicht, außer das, was man 
überall noch sieht.“(R05_0005, Ruhestein)

 Im Speziellen: Gibt es Luchse/ 
Murmeltiere/ Schlangen?

 Tiere sehen (nicht nur im Gehege) 

Ranger kann sie mitunter zeigen
 Namen der Tiere

„Ob er weiß, wie dieser Vogel mit 

diesem langgezogenen Piepschrei heißt.“
(R05_007, Plättig)

 Verhalten der Tiere
„Da hat ein Förster auf jeden Fall einen 
Wissensvorsprung.“(R05_011, Plättig)

„Ich würde sicher nach den Pflanzen, 
den Blumen, fragen.“(R05_006, 
Plättig)
„Welche Pflanzen (es gibt), woran ich 
was erkenne“(R05_0005, Ruhestein)

 Fragen nach der Ausdehnung 
des Nationalparks

 Informationen zur nächsten Führung
 Fragen nach dem Weg 

(Beschilderung unzureichend)
 schöne Orte zum Besuchen

„Ob er uns zu geheimen, verborgenen, 
schönen Plätzen führen kann.“ 
(R05_005, Ruhestein)

 Angebote innerhalb des NLPs 
speziell für Kinder/ Schüler

 Angemessenes Verhalten
„Ob die Leute sich eigentlich hier auf 

dem Weg wirklich ordentlich benehmen.   
Ob sie sich an Regeln halten und ob sie 
viel Müll hinterlassen.“R05_003, Plättig)

 Verhalten von Wanderern und 
Mountainbikern 
„Das können ja Störfaktoren sein im 

Wald und da denke ich, kann ein 
Ranger manches berichten.“(R05_012,
Plättig)
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Außerdem sind Fragen zur Tätigkeit des Rangers und generelle 
Fragen zum NLP von Interesse.

Fragen an Ranger 2/2

Tätigkeit der 
Ranger

 Aufgaben der Ranger
 Beweggründe, Ranger zu 

werden
„Was sie getrieben hat, 

diese Arbeit aufzunehmen.“    
(R05_0003, Lotharpfad)

 Wohnort – im Nationalpark 
oder außerhalb?

 Wahrnehmung/ Erleben der 
Natur bei seiner Arbeit 

Ausblick

 Fragen nach Zukunftsplänen/ künftiger 
„Steuerung“ des Nationalparks 
(verbunden mit Bitte um 
Information und 
Kommunikation der Planungen)
„Wie das in Zukunft aussehen soll 
alles, was geplant ist.“ (R05_0005, Lotharpfad)

„Wie sich die Ranger den Park in 50 
Jahren vorstellen.“ (R05_004, Plättig)

Für und Wider

 Politisches Abwägen des 
Nationalparks
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Regeln des Nationalparks zum Schutz der Natur sind Großteils 
bekannt.

Regeln Im Nationalpark (quantitative Befragung)

63%

24%

13%

Ja

Nein

Weiss nicht / keine Angabe

Auf den Wegen bleiben 27%

Natur schützen / respektieren 25%

Keinen Müll hinterlassen 23%

Keine Pflanzen ausreißen /… 8%

Rücksicht nehmen / Ruhe halten 7%

Tiere nicht stören 6%

Hunde an die Leine nehmen 5%

Kein Feuer machen / nicht… 5%

Nicht zelten / nicht campen 1%

Kein Rad fahren / kein… 1%

Stehen auf den Infotafeln 1%

Ja 5%

Sonstiges 4%

Keine Angabe 24%

FRAGE 9.00: Gibt es Ihrer Meinung nach bestimmte Regeln im Nationalpark? | FRAGE 9.01: Welche Regeln gelten im Nationalpark?

Basis: n=386 | Basis: n=243 | Filter: Kenner von Regeln des Nationalparks Schwarzwald
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Das Gleichgewicht der Natur zu erhalten und keine Veränderungen 
vorzunehmen, sind die Eckpfeiler angemessenen Verhaltens im NLP.

Angemessenes Verhalten im Nationalpark

Müll nicht einfach wegwerfen/vermeiden

Auf gefestigten Wegen bleiben

„Die Tier- und Pflanzenwelt nicht
aus dem Gleichgewicht bringen“ 
(R05_0005, Ruhestein)

Tiere nicht verjagen
 Hunde anleinen
 Nicht rennen (Kinder sensibilisieren)
 Nicht wildern

 Keinen störenden Lärm verursachen
 Nicht mit Mountainbikes „durchrasen“
 Auf Balance zwischen „Wandermassen“ 

und Natur achten 
 Keinen Verkehr zulassen –

Appell an die Politik

 Insbesondere Zigaretten, um Waldbrand 
zu vermeiden

Rücksichtnahme auf Tierwelt Rücksichtnahme auf Pflanzenwelt

 Auf Besucher, die Erholung suchen
 Besucher sollen selbst „die Ruhe genießen“

Keine Veränderungen an der Natur 
vornehmen
 Pflanzen unversehrt lassen
 keine Blüten abreißen

„Nicht gerade was abreißen, wenn einem was gefällt.“ 
(R05_009, Allerheiligen)

 keine Äste abbrechen
 nichts umtreten/ zertrampeln

„Die Natur schonen“
(R05_0008, 
Allerheiligen)

„Dass man das, was sich selbst entwickelt, nicht in 
seiner Entwicklung stört“(R05_0006, Lotharpfad)

„Respekt vor der Natur zeigen“
(R05_0009, Allerheiligen)

„Die Natur achten. Auch das 
Spinnennetz im nächsten Baum.“
(R05_0005, Ruhestein) 

„Rücksichtvoll und achtsam mit der 
Umgebung umgehen, in der ich Gast sein darf“
(R05_0005, Ruhestein) 

Rücksichtnahme auf Besucher



Nationalpark Schwarzwald – 3. Oktober 2015

21

Der einsame, natürliche Charakter des NLP soll nach Ansicht der 
Besuchenden nicht durch Touristenmassen und touristische 
Attraktionen zerstört werden.

Angaben in Prozent

Entwicklung zum 
Freizeitpark

 À la Holidaypark
 Kein Jahrmarkt/

Rummel
 Keine Action-Angebote
 Barfußzentrum

Menschenmassen

Natur

 Tourismus zu Lasten der Natur
„Natur schützen und mit Respekt behandeln“
(R05_0009, Allerheiligen)

Ruhe

 Zu viel Unruhe durch Tourismus
 Abgeschiedenheit geht verloren

Zu dominante 
Gastronomie

 Nicht zu viel Gastronomie
 Keine Kioske/ Kebab-Stände
 Keine großen Feste/ Partys
 Nicht mit dem Auto anfahrbar

„Man möchte auch mal 10 Minuten 
laufen, ohne jemandem zu begegnen.“
(R05_0002, Lotharpfad)

Zu viel Verkehr

Schwarzwaldhochstraße: 
kolossale Lärmentwicklung

Zu viel Einschränkung

- Wenn der NLP nicht mehr 
begehbar ist

- „Wanderautobahnen“, keine freie 
Bewegungsmöglichkeit

- Erheben von Eintrittsgeldern

Gründe gegen Nationalpark-Besuch

Wenn der Naturaspekt in den 
Hintergrunde gerät
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Anmerkungen/ Wünsche/ Fragen

Angaben in Prozent

Lob
„Gut, dass der Nationalpark gegründet wurde.“(R05_013, 
Schliffkopf)
„Machen Sie weiter so wie bisher!“ (R05_012, Plättig)
„Passen Sie gut auf den NLP auf!“(R05_11, Plättig)
„Also, ich würde der Regierungsform, die wir im Moment 
haben, noch eine weitere Legislaturperiode wünschen, um 
einfach ein paar Sachen zu festigen.“(R05_0007, Ruhestein)

Adlerhorst wieder aufbauen

Natur lebendig vermitteln
„Man erfährt nur etwas, wenn man auch darüber spricht. 
Und manche, die können das dann richtig lebhaft 
mitteilen. Und für Kinder ist das immer eine schöne Sache 
[…] dass sie dann auch für die Natur Liebe zeigen und sie 
auch beschützens- und achtenswert sehen. “(R05_0003, 
Lotharpfad)

Schilder/ Wegweiser/ 
Wanderzeichen pflegen/ 
aktualisieren

Touren mit Übernachtung für 
echtes Naturerlebnis

Mehr Wildnis
„Wenn alles zugewachsen ist, dann gibt es vielleicht 
auch mehr Auerhähne.“(R05_006, Schliffkopf)
„Ganz furchtbar war der Holzschlag. […] Das kann 
doch nicht sein, dass der Mensch so viel Holz aus 
einem Wald rausholen kann.“(R05_0007, Ruhestein) 

Mehr PR
TV-Sendungen/ Flyer sind gut
„Menschen auffordern: Kommt und 
guckt Euch das an!“(R05_010 Plättig)

Naturpfade
Pfade direkt in der Natur, für die man festes Schuhwerk benötigt 
Soll begehbar bleiben (nicht wie Elbsandsteingebirge)

Tiere in freier Wildbahn
„Das war immer das Größte, wenn man mal ein Reh gesehen 
hat oder ein Wildschwein. Das war dann ein echtes 
Abenteuer. Und sowas wäre auch für zukünftige 
Generationen schön, wenn die das auch noch mal sehen 
dürften und nicht nur im Tiergehege.“(R05_007, Schliffkopf)

Ziele des NLP
- Tourismus aufrecht erhalten
oder Natur fördern?
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